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Der Autor

Mit den Themen Solidarität, Gerechtigkeit, Freundschaft, der ersten Liebe 
und Rivalität hat der Autor Kurt Held (1897-1959) mit „Der roten Zora 
und ihrer Bande“ einen Jugendbuchklassiker geschaffen, der zum ersten 
Mal 1941 erschienen ist. Die Geschichte der roten Zora beruht auf einer 
wahren Begebenheit: Auf einer Reise durch Jugoslawien vor dem Zweiten 
Weltkrieg lernt Kurt Held eine Bande von Straßenkindern kennen, die sich 
um ein rothaariges Mädchen zusammengeschlossen hat. 

Inhalt

Branko, der Sohn eines fahrenden Geigers und einer Tabakarbeiterin, lebt 
in dem kroatischen Küstenstädtchen Senj. Als er seine Mutter verliert hat 
er kein Zuhause mehr, dann verdächtigt man ihn auch noch des Diebstahls 
und sperrt ihn ein. Doch jetzt macht Branko Bekanntschaft mit der roten 
Zora, dem mutigsten aller Mädchen mit den feuerroten Haaren. Sie befreit 
ihn aus dem Gefängnis und nimmt ihn in ihre Bande auf, zu der noch 
Pavle, Nicola und Duro gehören – alles elternlose Kinder.
In Duro findet Branko seinen ärgsten Rivalen, gegen den er sich immer 
wieder behaupten muss. Die Bande selbst bezeichnet sich als Uskoken, die 
vor einigen hundert Jahren im Dörfchen Senj lebten. Genau wie die Us-
koken, hausen die Kinder in der Burg Nehajgrad und schlagen sich durch 
das Leben. Um zu überleben, werden sie zwar kriminell, halten sich jedoch 
innerhalb ihrer Gemeinschaft an feste Regeln. Ihr oberstes Gebot heißt So-
lidarität. Der Einzige der Dorfbewohner, der sich mit der Bande der roten 
Zora verbunden fühlt, ist der alte Fischer Gorian. Ihm helfen die Kinder, 
sich gegen die großen Fischfanggesellschaften durchzusetzen. Gorian ist 
es auch, der sich am Ende für die Kinder einsetzt und den Erwachsenen 
ihre eigenen Fehler vorführt.

Besetzung:

Die Bande:	 Die Gymnasiasten:
Zora:	 Antonia, Lea, Lucy	 Skalec:	 Ivaldo, Jan
Branko:	 Diego, Nils, Samuel	 Brozo:	 Charlotte, Lea, Marla
Duro:	 Jay, Felix	 Smoljan:	 Jahman, Josephine
Nicola:	 Paula, Johanna	 Rista:	 Fanny, Katharina, San Hee
Pavle:	 Deniz, Robert	

Ivecovic (der Bürgermeister):	 Lukas, Maurice
Zlata (seine Tochter):	 Anna Marie, Anna-Sophie, Lea-Marie
Begovic (Polizist):	 Jasper, Maximilian
Karaman (Großbauer):	 Charlotte, Falk, Mia
Gorian (Fischer):	 Jan, Marie, Marla
Radic (Fischer):	 Franz, Maurice
Curcin (Bäcker):	 Jahman, Josephine
Mila (seine Frau):	 Lisa, Nora
Ringelnatz (Wirt der “Adria”):	 Deniz, Robert
Stojana (Kellnerin im “Zagreb”):	 Paula, Johanna
Elena (eine junge Frau):	 Fanny, Katharina, San Hee
Kata (eine alte Frau):	 Pauline, Rahel, Vivien
Koko (ihr Papagei):	 Franz, Ivaldo


